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Frankenberg
„Dresdner Salondamen“:
Zeitreise durch Ufa-Filme.

Gemünden
Karnevalisten feiern vom
11. bis 13. Februar.

Rennertehausen
750 Jahre: Bilderschau
zeigt den Wandel im Dorf.

Mehr für Radfahrer tun
Neuer Kreisverband des Fahrrad-Clubs ADFC zieht 100-Tage-Bilanz

sind. Um die gefährlichen
Passagen zu dokumentieren,
brauchen wir die Unterstüt-
zung von Radfahrern aus
ganz Waldeck-Frankenberg.
Wir rufen sie dazu auf, solche
und ähnliche Stellen und
Strecken in aussagekräftigen
Fotos festzuhalten und sie
uns zu mailen an vor-
stand@adfc-wa-fkb.de“, sagt
das Vorstandsmitglied. Mit-
glieder sollten außerdem ih-
re E-Mail-Adressen und/oder
Telefonnummer an den Vor-
stand mailen, damit die Kon-
taktaufnahme erleichtert
werden könne. md

Homepage: adfc-waldeck-fran-
kenberg.de

Allerdings würden ihn Auto-
fahrer befahren, weil die
Straße sehr eng sei, oder als
Parkplatz nutzen.
Der Radweg an der Bundes-

straße 252 zwischen Thalitter
und Herzhausen sei ebenfalls
gefährlich, weil Abgrenzun-
gen zur Straße fehlten: „Mit
Kindern, unsicheren Fahrrad-
fahrern oder Gegenverkehr
ist es fast unmöglich zu
fahren“, betont Dorothea Gu-
tekunst. Dabei werde dieser
Radweg zukünftig noch
mehr frequentiert, sobald der
Radweg an der neuen Umge-
hungsstraße bei Dorfitter fer-
tig sei.
„Das sind nur zwei Beispie-

le, die uns ins Auge gestoßen

Radtouren anzubieten. Au-
ßerdem plane der Kreisver-
band, bei den Aktionen zum
50-jährigen Bestehen des
Landkreises mitzuwirken.
Zudem habe sich der Kreis-
verband zum Ziel gesetzt,
sich „über den Zustand der
Radwege im Landkreis einen
Überblick zu verschaffen“, er-
klärt Dorothea Gutekunst.
Beispielsweise habe sich in

Frankenberg zwar viel für
den Radverkehr getan, den-
noch gebe es auch dort für
Radfahrer gefährliche Stel-
len. In der Wilhelmstraße
beispielsweise gebe es nur ei-
nen Radwegstreifen, der von
der Straßemit einer durchge-
zogenen Linie getrennt sei.

berg) den Vorstand bildet.
Seit der Gründung des Kreis-
verbands seien die Mitglie-
derzahlen auf 172 gestiegen.
Die Mitglieder kommen aus
18 der 21 Kommunen, nur
aus Hatzfeld, Rosenthal und
Lichtenfels sei noch niemand
vertreten.
„Im September 2023 haben

wir am Nahmobilitätsforum
des Landkreises teilgenom-
men, im November am Hes-
sen-Forum des ADFC in Bad
Homburg“, sagt Dorothea
Gutekunst. Für 2024 sei ge-
plant, dass drei Mitglieder die
zertifizierte Tourenleiteraus-
bildung des ADFC absolvie-
ren, was der Gruppe dann er-
laube, im Landkreis geführte

Waldeck-Frankenberg – Den
Radverkehr in Waldeck-Fran-
kenberg sicherer und attrak-
tiver machen, den Alltagsrad-
verkehr fördern und die Be-
dürfnisse der Radfahrer in
den Mittelpunkt stellen – das
sind der Ziele des neuenWal-
deck-Frankenberger Kreisver-
bands im Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC),
der sich im September ver-
gangenen Jahres gegründet
hat.
Ein erstes Resümee nach et-

was mehr als 100 Tagen: In-
zwischen hat der Kreisver-
band bürokratische Hürden
genommen, außerdem einen
bescheidenen Internet-Auf-
tritt ins Leben gerufen, er-
klärt Dorothea Gutekunst
(Willingen), die zusammen
mit Peter Frese (Willingen),
Gitta Röth (Frankenau) und
Wolfgang Kratzert (Franken- Wird es eng, wird der Radweg genutzt: In der Wilhelmsstraße in Frankenberg ist das Radfahren trotz Radweg gefährlich,

sagt der Kreisverband des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs. FOTO: ADFC WALDECK-FRANKENBERG/PR
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 Topfset gratis!*
*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus – AMCOOK Exclusiv
im Wert von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024. Keine Barauszahlung möglich.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

®

Mehrwert-Wochen
beimMöbelkreis! Neue Kollektionen 2024,

1 Jahr Preisgarantie und mehr.

www.moebelkreis.de/mehrwert
Weitere Infos…

Neustädter Straße 53 • 35066 Frankenberg (Eder)
Tel. 06451 7492694 • Mobil 0163 2332816

» Gold und Silber
»Münzen
» Uhren
» Edelsteine
» Pelze + Leder
» Zahngold

»
»
»
»

bis
70,– €70,– €
pro Gramm

Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg

Telefon: (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr
regionaler
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss
p. P. bei Pflege-

bedürftigkeit möglich.

Suche für vorgemerkte Kunden
Mehrfamilienhäuser, Häuser und
Wohnungen in Frankenberg und
Battenberg, auch Ortsteile!
0172 6184866 oder per E-Mail

info@engelbach-immobilien.de



IMPRESSUM
Herausgeber:
NHW Verlag GmbH, Frankfurter Str. 168,
34121 Kassel

Verantwortlich für den Inhalt nach
§ 55 Abs. 2 RStV: Frank Schmid

Leitung Geschäftskunden:
Miriam Donnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.: 0 64 51 / 72 33 13
E-Mail: anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

Layout und Gestaltung:
DIGITALE KREATIV AGENTUR
Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: VTS Süd GmbH
Geschäftsadresse: Brückenstraße 6,
34212 Melsungen
Postanschrift: Frankfurter Straße 168,
34121 Kassel, Tel.: 0 69 / 85 00 84 43
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 3 vom 1.1.2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit An-
gabe Ihrer Anschrift, an vertriebsleitung@hna.de, damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

FRANKENBERG

LOKALES

Kunterbunt und ausgelassen
Gemündener Karnevalisten wollen vom 11. bis 13. Februar drei Tage lang feiern

tens 31. Januar mit Information
ob Wagen oder Fußgruppe. An-
meldungen über die Vorstands-
mitglieder oder über info@gemu-
endener-karnevalisten.de jun

Personen möglich. Eintrittspreise:
Rosenmontag 12 Euro und Drei-
Tages-Karte 15 Euro. Anmeldun-
gen aller Gruppen, die den Um-
zug begleiten wollen, bis spätes-

verkauf im Hessischen Hof in Ge-
münden statt. Außerdem gibt es
die Möglichkeit, Tische zu reser-
vieren. Dies ist nur am 3. Februar
und erst ab einer Anzahl von zehn

ge gebührend abzuschließen,
wie sie betonen.
Vorverkauf und Anmeldung: Am
Samstag, 3. Februar, findet von
10.30 bis 12 Uhr der Kartenvor-

schiedener Tanzgruppen, ak-
tuellen Hits und einer ausge-
lassenen Stimmung.
Im Anschluss an dieses Pro-

gramm spielt die Band Gaudi-
Power zum Tanz und zum
Feiern auf.

Dienstag, 13. Februar: Am
Dienstag geht es um 13 Uhr
los mit der traditionellen Rat-
hausstürmung. Um14.11 Uhr
startet der bunte und vielfäl-
tige Umzug, bei dem kreative
Wagen durch die Gemünde-
ner Straßen ziehen. Neben
diesen Wagen werden auch
zahlreiche Fußgruppen den
Umzug begleiten, heißt es in
einer Mitteilung weiter.
Kehraus findet ab 15 Uhr

mit der Band Gaudi-Power in
der Sport- und Kulturhalle
statt. Der schönste Wagen
und die kreativste Fußgruppe
werden prämiert. Ab 18 Uhr
laden die Gemündener Kar-
nevalisten zum Discoabend
ein, um die drei Karnevalsta-

Gemünden – Bald ist es wieder
soweit: Der Karneval steht
auch in Gemünden vor der
Tür. Gefeiert wird dort vom
11. bis 13. Februar in der
Sport- und Kulturhalle. Fol-
gendes Programm haben die
Karnevalisten vorgesehen:

Sonntag, 11. Februar: Um
14.11 Uhr startet der Kinder-
karneval unter dem Motto
„Im Zirkus, da geht’s rund –
da feiern alle Kinder kunter-
bunt.“ Der Elferrat will ein
tolles Programm voller lusti-
ger Spiele, toller Tanzdarbie-
tungenund vieler bunter Kos-
tüme bieten.

Montag, 12. Februar: Ein-
lass am Rosenmontag ist wie
jedes Jahr um 18 Uhr. Ab
18.30 Uhr spielt die Band
Gaudi-Power. Der Rosen-
montagsball beginnt um
20.11 Uhr und verspricht ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Auftritten ver-

Die Hände zum Himmel: Der Gemündener Karneval wird immer ausgelassen gefeiert. Wie hier beim Rosenmontagsball im
vorigen Jahr. ARCHIVFOTO: GEMÜNDENER KARNEVALISTEN/NH

Goetel
widerspricht
Mitbewerber

Gemünden – Laut einer Presse-
mitteilung des Glasfaseran-
bieters Goetel aus Göttingen
sorgen derzeit in der Kern-
stadt Gemünden Mitarbeiter
eines Mitbewerbers für Unsi-
cherheit rund um den ge-
planten Glasfaserausbau der
Goetel. „Die Haustürvertrieb-
ler gehen von Haus zu Haus
und behaupten, dass der
Glasfaseranbieter Goetel plei-
te gegangen sei und deshalb
alle Verträge für Glasfaseran-
schlüsse ihreGültigkeit verlo-
ren hätten“, schreibt Goetel.
Die Masche der Vertriebs-
agentur zielten darauf ab,
dass die verunsicherten Ein-
wohner einen neuen Vertrag
bei dem Mitbewerber unter-
schreiben sollen.
Goetel stellt klar, dass es

keinen Grund für Verunsi-
cherung gebe: „Für die Kern-
stadt Gemünden sowie alle
umliegenden Stadtteile Elln-
rode, Grüsen, Herbelhausen,
Lehnhausen, Schiffelbach
und Sehlen laufen aktuell die
Vorbereitungen, um die Bau-
arbeiten für die Glasfaserver-
sorgung in den nächsten Mo-
naten zu beginnen.“
Das Unternehmen nehme

auch noch bis zum Baustart
für die Glasfasernetze Verträ-
ge entgegen. nh/jpa90 000 Euro für Jugendprojekte

Kellerwaldverein ruft Kommunen, Vereine und
Initiativen zum Mitmachen auf

gereicht werden“, fügt Regio-
nalmanager Lukas Dörrie
hinzu. Zwei zusätzliche
Bedingungen gelten: Die Pro-
jekte dürfen zum Zeitpunkt
der Bewerbung noch nicht
begonnen sein und sie müs-
sen bis 15. Oktober fertig-
gestellt sein. Ablauffrist zum
Einreichen von Projektideen
ist der 23. Februar.
Das Regionalmanagement

der Region Kellerwald-Eder-
see steht für Rückfragen und
projektbezogene Beratung
zur Verfügung. Die notwendi-
gen Unterlagen können über
die Website des Vereins
heruntergeladen werden:
kellerwaldverein.de/regional-
entwicklung/projektbeantra-
gung.php.

Kontakt: Tel. 05621/96946-20;
E-Mail: info@region-kellerwald-
edersee.de. red

sich um Mittel aus diesem
Fördertopf bewerben. „In den
vergangenen Jahren hat das
Regionalbudget immer sehr
positiven Anklang gefun-
den“, berichtet Lisa Küpper,
Regionalmanagerin der Ent-
wicklungsgruppe, auch Kel-
lerwaldverein genannt. So
entstand 2022 inWaldeck am
bestehenden Sportzentrum
ein neuer Bewegungsraum
für Kleinkinder.
Der TSV EintrachtWaldeck

hattemit Hilfe der Projektför-
derung und mit Spenden aus
dem Vereinsumfeld mehrere
Spielgeräte aus Holz ange-
schafft und mit viel ehren-
amtlicher Eigenleistung und
dank der kostenlosen Unter-
stützung eines ansässigen
Bauunternehmens installiert.
„Es wäre schön, wenn auch

dieses Jahr wieder einige
innovative Projektideen ein-

Bad Wildungen – Bis zum 23.
Februar können Kommunen,
Vereine und ehrenamtliche
Initiativen beim Kellerwald-
verein Projektideen mit Brut-
tobudgets zwischen 1000 und
20 000 Euro einreichen. Ins-
gesamt stehen im laufenden
Jahr 90 000 Euro an Zuschüs-
sen für Vorhaben bereit, die
dieses Mal ausschließlich
Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen zugute
kommen sollen, teilt die re-
gionale Entwicklungsgruppe
Kellerwald-Edersee mit.
Jugendliche sollen aktiv an

den Projekten beteiligt sein
und als Bevölkerungsgruppe
zugleich besonders davon
profitieren: in den Bereichen
Gesundheit, Freizeit und
Kultur sowie tourismusnaher
Infrastruktur.
Öffentliche und ehrenamt-

liche Einrichtungen können

Gutes Beispiel von 2022: die Kinder-Spielanlage des TSV Waldeck am dortigen Sportzen-
trum. FOTO: KELLERWALDVEREIN/PR

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Ernsthausen

“ Frankenberg
Rengershausen
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Haina
Battenhausen

“ Hatzfeld
Holzhausen

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Hatzfeld-Eifa
(ganzer Ort, zur Festeinstellung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Telefon 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de



montiert in
Frankenberg

UNSER HERZ SCHLÄGT
FÜR IHR PROJEKT

GROSSE
SONDERAUSSTELLUNG

HAUSTÜREN

1. - 10. FEBRUAR 2024

MEHR ZUR FRÜHJAHRESMESSE IMWEB UNTER:
WWW.GRAUEL-FENSTER.DE/FRUEHJAHRSMESSE24

CANDLE-LIGHT SHOPPING 1.2. 10-21H

SHOW-WOCHENENDE 3. & 4.2. 10-17H

Sichern Sie sich Ihren persönlichen

Privattermin unter 06452 939178-0

oder info@grauel-fenster.de!

Beate Grauel
Empfang

EIN kompetenter Ansprechpartner

moderner Erlebnis-Showroom

exklusive Premium-Produkte

verlässliche Preisgarantie

Warum GRAUEL?

eigene, top-ausgebildete Montageteams

zuverlässige Termineinhaltung

saubere, staubreduzierte Montage

familiäre Atmosphäre

GRAUEL GARANTIEN für ein GUTES GEFÜHL bei der Modernisierung

TOPIC B6T3 300 Jahre alte Eiche, montiert in
Biedenkopf

ams

nisierung

TOPIC B6T3 

Wir schenken Ihnen die Farbe!
Jetzt Aluminium-Schale gratis!*

Äußerst stabil, wetterbeständig, pflegeleicht, große Farbvielfalt
* Bei ausgewählten Internorm-Fenstern

LOKALES

Zeitreise mit Flair durch Ufa-Filme
„Dresdner Salondamen“ treten am 3. Februar im Philipp-Soldan-Forum auf

Franziska Graefe (Violine/
Backgroundgesang), Cécile
Pfeiff (Klarinette/Saxophon),
Beate Hofmann (Cello, Kon-
trabass) und Juliane Gilbert
(Cello, Kontrabass).
Info: Karten für das Konzert der
„Dresdner Salondamen“ mit Fin-
gerfood in der Pause am Sams-
tag, 3. Februar, ab 20 Uhr im Phi-
lipp-Soldan-Forum Frankenberg
gibt es im Vorverkauf für 39 Euro
wie immer bei Reservix, in der der
HNA-Geschäftsstelle und der
Buchhandlung Jakobi in Franken-
berg. Einlass ist ab 19 Uhr. zve

grandiose Optik sind famos.
Stilvolle Hüte, zarte Spitzen,
atemberaubende Kleider, mit
tiefen Dekolletés speziell an-
gefertigt von Dresdner Desig-
nerinnen, und eine stilvolle
Bühnendekoration werden
begeistern.
Studierte Musikerinnen

und Dozentinnen an Musik-
hochschulen gehören zum
Dresdner Ensemble: Susann
Jacobi (Gesang und Violine),
Karolina Petrova (Violine, Ge-
sang). Silke Krause (Klavier),

gramm mit besonderem
Flair“, empfiehlt der Kultur-
ring in seiner Ankündigung.
In der Pause wird für die Zu-
hörer, um den Abend kulina-
risch abzurunden, Finger-
food gereicht, Getränke sind
nicht inbegriffen.
Nicht nur die Musik der

meist an der Dresdner Musik-
hochschule professionell aus-
gebildeten Damenband ist
ein Kunstgenuss der besonde-
ren Art, sondern auch die
amüsante Mimik und die

Frankenberg – Es soll ein
Abend werden voller Gla-
mour, Glitter und fulminan-
ter Filmklänge: Fünf bezau-
bernde Musikerinnen, die als
„Dresdner Salondamen“ in
der Frankenberger Region be-
reits bei früheren Auftritten
ein großes Fan-Publikum ge-
wonnen haben, kommen auf
Einladung des Kulturrings
Frankenberg wieder am
Samstag, 3. Februar, diesmal
ins große Philipp-Soldan-Fo-
rum.
Ihr Konzert unter den Ti-

teln „Der Wind hat mir ein
Lied erzählt“ (Zarah Leander)
oder „Wenn ich mir was
wünschen dürfte“ (Marlene
Dietrich) beginnt um 20 Uhr.
„Lassen Sie sich von fünf

charmantenMusikerinnen in
die goldenen 1920er-, 30er-
und 40er-Jahre entführen“,
lädt der Kulturring ein. „Die
singenden und musizieren-
den Damen nehmen Sie mit
auf eine musikalische Zeitrei-
se durch die Ufa-Filme des
vergangenen Jahrhunderts.“
Auf diesem musikalischen

Weg wird es Begegnungen
mit den Diven der Filmge-
schichte des vergangenen
Jahrhunderts geben, wobei
nicht nur Zarah Leander zu
Wort kommt, sondern auch
Marika Rökk oder Hildegard
Knef. „Genießen Sie ein Pro-

Mit dem Flair der 1920er-Jahre: Die Dresdner Salondamen sind musikalische Allround-Talen-
te, die mit Charme und viel Glamour zu einer Zeitreise durch die Ufa-Filmwelt zwischen
Zarah Leander und Hildegard Knef einladen. FOTO: KULTURRING/NH

Gedächtnistraining
Vortrag am Abend der Landwirtschaft

für das Gehirn!“ Petersen ist
Marathonläufer, Buchautor
und Gedächtnistrainer mit
mehreren Auszeichnungen,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Früher war er als Land-
wirt in Nordfriesland tätig.

Info: Der Kostenbeitrag liegt bei
zehn Euro für Mitglieder des vlf
Waldeck und 15 Euro für Nicht-
mitglieder. Ale Interessierten sind
willkommen. nh/jun

Korbach – Zum „Abend der
Landwirtschaft“ am Donners-
tag, 1. Februar, laden der Ver-
ein für landwirtschaftliche
FortbildungWaldeck und der
Fachdienst Landwirtschaft
ein. Beginn im Bürgerhaus in
Korbach (Kirchstraße 7) ist
um 19.30 Uhr. Jürgen Peter-
sen hält einen Vortrag mit
dem Thema „Gedächtnistrai-
ning – eine Betriebsanleitung

Goldene Ehrennadel der Landjugend für Julian Graß und Evelyn Hecker
Jahren. Julian Graß war unter anderem
von 2014 bis 2019 der Vorsitzende der
Landjugend Geismar, anschließend
unterstützte er den Verein als 2. Vorsit-
zender und zuletzt als Kassierer. Evelyn
Hecker leitete mehrere Jahre die Kin-
derlandjugend. mjx FOTO: GERHARD MEISER

Philipp Freitag (rechts) und Julia He-
cker-Michel (links) sowie die bisherige
Vorsitzende Laura Ochse die Ehrung
während der Jahreshauptversammlung
vor (HNA berichtete). Zur Erinnerung
überreichten sie zudem eine Fotocolla-
ge mit Bildern aus den vergangenen

Für ihre Verdienste um die Landjugend
Geismar wurden die langjährigen Vor-
standsmitglieder Julian Graß und Eve-
lyn Hecker (Bildmitte) mit der goldenen
Ehrennadel der Hessischen Landjugend
ausgezeichnet. Unter dem Beifall der
Mitglieder nahmen die Vorsitzenden

Gut und Böse, Fluch und Schutz
Bibelwoche im Kirchspiel Bottendorf/Willersdorf

Bottendorf-Willersdorf – Im
Mittelpunkt der Bibelwoche
an sechs Tagen im Kirchspiel
Bottendorf/Willersdorf vom
28. Januar bis 4. Februar wer-
den Pfarrer und Pfarrerinnen
des Kirchenkreises gemein-
sam mit verschiedenen
Musikgruppen diese Veran-
staltung gestalten.
Die Bibelwoche ist ein ein-

wöchiges Projekt der Evange-
lischen Kirche, das seit 1934
immer einmal im Jahr statt-
findet. Das Ziel ist es, das Inte-
resse an der Bibel zu erhöhen
und das Grundwissen ihrer
Texte zu vermitteln und es

besser zu verstehen. Nachfol-
gend die einzelnen Termine,
die in den Kirchen Willers-
dorf und Bottendorf stattfin-
den:
Beginn ist in Willersdorf

am Sonntag, 28. Januar, um
10 Uhr: Eröffnung der Bibel-
woche mit einem Kirchspiel-
Gottesdienst mit Pfarrerin
Birgit Nocht. Thema ist Zeit
und Raum, Gen.1, 1-2,4

Montag, 29. Januar, 19 Uhr
in Willersdorf. Referentin
Pfarrerin Birgit Nocht mit
dem Thema Gut und Böse.
Gen.3, 1-24. Der Frauenchor
pro musica wird den Abend

musikalisch mitgestalten.
Dienstag, 30. Januar, 19 Uhr

in Willersdorf. Referent
Propst Dr. Volker Mantey mit
dem Thema Fluch und
Schutz. Gen.4. Musikalisch
wirkt der Frauenchor Inter-
mezzo mit.

Mittwoch, 31. Januar, 19
Uhr in Bottendorf. Referent
Pfarrer Hilmar Jung mit dem
Thema Tod und Rettung.
Gen.7, 1-10 und 8, 18-25. Mu-
sikalisch umrahmt wird der
Abend von den Rose-Valley-
Singers.

Donnerstag, 1. Februar, 19
Uhr in Bottendorf. Referentin

Prof. Dr. Gudrun Neebe mit
dem Thema Sprache und Ver-
wirrung. Der Männer-
gesangverein Bottendorf
gestaltet den Abend musika-
lisch mit.
Abschluss ist ein Kirch-

spiel-Gottesdienst am Sonn-
tag, 4. Februar, ab 11 Uhr in
Bottendorf mit Heiligem
Abendmahl. Predigt: Deka-
nin Petra Hegmann. Liturgie:
Pfarrerin Birgit Nocht. Musi-
kalisch umrahmt der Posau-
nenchor Bottendorf den Got-
tesdienst. Ebenso wirken Mit-
glieder des Kirchenvorstan-
des mit. nh/jun

Ernsthäuser Schützen wandern
zenhaus. Anmeldungen auf
ausgehängten Teilnehmerlis-
te im Schützenhaus mit Me-
nüwahl.
Am Nachmittag gibt es

frisch gebackeneWaffelnmit
heißen Kirschen oder
Puderzucker und Kaffee. jun

Ernsthausen – Der Schützen-
verein Ernsthausen lädt ein
zur Schneewanderung am
Sonntag, 11. Februar. Beginn
ist um 9.30 Uhr am Schützen-
haus Ernsthausen. Anschlie-
ßend gibt es ein gemeinsa-
mes Mittagessen im Schüt-
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750 Jahre Rennertehausen: Bilderschau zeigt den Wandel im Dorf
abgerissen und was sonst noch auf den
Straßen und Wegen des landwirtschaft-
lich geprägten Rennertehausen los
war. Dieses historische Foto zeigt einen
Landwirt mit Kuhgespann auf einem
damaligen Feldweg, der heute die
Dorfstraße ist. wi REPRO: WILLI ARNOLD

verspricht bei freiem Eintritt eine visu-
elle Reise durch die Geschichte der Stra-
ßen, Häuser und Menschen des Dorfes.
Gezeigt werden unter anderem Fotos
aus der Zeit, als die Bundesstraße 253
noch durchs Dorf führte, welche Häuser
für den Umbau der Umgehungsstraße

Zu einer Bilderpräsentation mit dem
Titel „Straßenzüge im Wandel der Zeit“
lädt der Verein Chronik Rennerte-
hausen die Bevölkerung für Sonntag,
28. Januar, ab 17 Uhr ins DGH ein. Die
Veranstaltung im Programm des Orts-
jubiläums „750 Jahre Rennertehausen“

Vorbereitungen
für Mündener

Karneval laufen

Münden – Seit Ende Novem-
ber bereitet sich die Karne-
valsgesellschaft Münden in-
tensiv auf die fünfte Jahres-
zeit vor. Dabei steigt die Vor-
freude der Narren – ob groß
oder klein – von Tag zu Tag
weiter an.
Besonders stolz sind die

Mündener Karnevalisten auf
die Nachwuchsabteilung, „da
wir unter anderem eine Kin-
der-, eine Jugendlichen- und
eine Erwachsenenfunkengar-
de beheimaten dürfen. Dies
ist für einen kleinen Ort mit
unter 400 Einwohnern keine
Selbstverständlichkeit. Wir
laden alle Jecken nach Mün-
den ein und lassen dieses Jahr
die Korken wieder richtig
knallen“, unterstreicht der
Elferratspräsident Hartmut
Brand in einer Mitteilung.
Die heiteren Tage werden

durch den Rathaussturm am
Donnerstag, 8. Februar, ab
11.11 Uhr eingeleitet. Dabei
wird die Karnevalsgesell-
schaft aus Münden die
Regentschaft über die Ver-
waltung und die Amts-
geschäfte der Stadt Lichten-
fels übernehmen. Zur großen
Prunksitzung laden die Nar-
ren für Samstag, 10. Februar,
ab 20.11 Uhr in die Festhalle
inMünden ein, diemit einem
feurigen Programm und Par-
ty-DJ umrahmt wird. Den
krönenden Abschluss bildet
der Kinderkarneval am Sonn-
tag, 11. Februar, ab 14.11 Uhr
mit Prinzenpaar, Elferrat,
Funkengarde und vielen lus-
tigen Aufführungen. nh/jun

Spielerisch lernen
Der kleine Rabe Socke kommt nach Frankenberg

man mit Freunden umgeht.
Gespielt wird das Stück am
Donnerstag 1. Februar, ab 16
Uhr im Philipp-Soldan-Fo-
rum. Der Eintritt kostet für
Kinder 10 Euro, für Erwachse-
ne 11 Euro. Karten gibt es nur
an der Tageskasse ab 30 Mi-
nuten vor Beginn der Auffüh-
rung. nh/off

erzählen, gibt es den Raben
Socke auch auf Schul-, Lern-
und Malbüchern.
Die Bilderbücher richten

sich an Kinder, sind aber
auch bei ihren Eltern sehr be-
liebt, denn die Geschichten
von Autorin Nele Moost ver-
mitteln nicht nur Spaß; Kin-
der erfahren spielerisch, wie

Frankenberg – Sympathisch
sieht er aus, der kleine Rabe
mit der rot-weiß geringelten
Socke über dem linken Fuß.
Sein Name: Der kleine Rabe
Socke.
Er ziert das Cover von ca.

40 Büchern: Neben Bilderbü-
chern, Papp- und Puzzlebü-
chern, die seine Geschichten

Hauptdarsteller: Rabe So-
cke. FOTO: WOLFHAGER FIGURENTHEATER/NH

Karten fürs
Schlachtessen nur
im Vorverkauf
Rosenthal – Zum Schlachtees-
sen laden die Sängerinnen
und Sänger des MGV Rosen-
thal und der Rose Valley Sin-
gers für Samstag, 3. Februar,
in die Sport- und Kulturhalle
in Rosenthal ein. Es beginnt
um 19 Uhr, Einlass ist bereits
ab 18.30 Uhr.
„Die Besucher dürfen sich

wieder auf ein deftiges und
sehr schmackhaftes Schlach-
teessen freuen“, sagen die
Veranstalter.

Die Sänger bereiten zusam-
men mit dem Metzger Tho-
mas Mrazek aus Bottendorf
das auch unter dem Namen
„Worschdesoppe“ bekannte
Essen vor.
Wie in früheren Zeiten

werden wieder Worschde-
soppe, Kessel-, Hackfleisch
und andere Spezialitäten an-
geboten, später auch zum
Mitnehmen.
Anders als in den Vorjah-

ren erfolgt der Einlass nur
über im Vorverkauf erworbe-
ne Eintrittskarten. Diese kön-
nen bei Landtechnik Salz-
mann, Am Dammrasen 6, zu
den Geschäftszeiten Montag
bis Freitag von 8 bis 17 Uhr
oder bei Ilona Engel, Zur
Hardt 2 ab 20 Uhr erworben
werden.
Die Eintrittskarten kosten

18 Euro pro Person (Kinder
bis 12 Jahre zahlen 9 Euro)
und beinhalten das Essen.

nh/mab

Worschdesoppe
und Kesselfleisch



Tom-Mutters-Straße 3, 35041 Marburg - Wehrda
Telefon 06421 9851-0
Montag bis Freitag 10:00–19:00 Uhr
Samstag 09:30–18:00 Uhr

JETZT
BEWERBEN!

+++ MESSE ANGEBOT +++
BAUHERREN & RENOVIERER AUFGEPASST!!

52%
BIS ZU

SPAREN

Wir suchen30 Häuser und Wohnungen,

die wir mit Küchen zu Messepreisen
ausstatten dürfen!

JETZT TERMIN SICHERN

06421 - 98 51 67
+ FREIKARTE ERHALTEN!
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Alle Informationen unter einem Dach
Sie suchen die aktuellsten Produkte, Technologien und Dienstleistungen?
Auf der MEMOlife finden Sie kompakt und “unter einem Dach” zu Ihren
Anliegen fachlich-kompetente Ansprechpartner aus den verschiedensten
Branchen.

Gutscheine
Ermäßigungsgutscheine für Ihren Eintritt erhalten Sie in Ihrem ALKONI
im Kaufpark Marburg-Wehrda.

02.-04.02.2024 • 10-18 Uhr
MARBURG • Messeplatz Afföller

www.marburg-messe.de
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Schiedsrichter:
Anmelden für

Neulingslehrgang
Frankenberg – Auf großes Inte-
resse stößt der gemeinsame
Fußball-Schiedsrichterlehr-
gang der Kreise Frankenberg
und Biedenkopf, der vom 3.
bis 11. Februar geplant ist.
Das teilte Frankenbergs
Kreislehrwart Lukas Kitowski
mit. „Ich bin sehr zufrieden.
Damit hätte ich nicht gerech-
net, gerade in den Zeiten, in
denen der Schiedsrichterjob
kein einfacher ist“, freut sich
Kitowski.
Die Vereinigungen suchen

nicht nur junge Leute. Auch
ehemalige Fußballer, die aus
Verletzungsgründen nicht
mehr spielen können, sind
genauso gerne gesehen, wie
jemand, der bisher über-
haupt noch nicht vor den Ball
getreten hat.
„Vor allem die persönliche

Entwicklung, gerade bei Jün-
geren, die man durch das
Pfeifen erlangt, ist vielver-
sprechend. Man ist ein Teil ei-
ner Gemeinschaft, bekommt
ein kleines Taschengeld und
auch der freie Eintritt zu al-
len Spielen ist ein cooler Be-
nefit“, nennt Kitowski Grün-
de für die Ausbildung zum
Unparteiischen.
Die Ausbildung erfordert

das Bestehen eines Lauf- und
Regeltests, dies findet Ende
Februar statt. Nach der Prü-
fung werden Neulinge bei ih-
ren ersten Spielen von
erfahrenen Kollegen beglei-
tet.

Info: Interessierte können sich
weiterhin über das DFBnet oder
bei Lukas Kitowski
(Lukas.Kitowski@kfa-franken-
berg.de) anmelden. lw

Konvoihilfe Rumänien spendet
Nach Vereinsauflösung gehen 5000 Euro an wohltätige Zwecke

Frankenberg – Der Verein Kon-
voihilfe Rumänien hat sich
aufgelöst und spendet die
Vereinsmittel für wohltätige
Zwecke. Jeweils 1000 Euro ge-
hen an das ambulante und
das stationäre Hospiz in Fran-
kenberg sowie an das Kinder-
hospiz in Marburg. Die restli-
chen knapp 2000 Euro flie-
ßen an die Peter-Maffay-Stif-
tung für Kinder.
Vereinsvorsitzender Lars

Baumgardt begründet die
Auflösung des Vereins mit
dem Verlust von Lagermög-
lichkeiten. Hallen, die der
Verein zuvor kostenlos nut-
zen konnte, werden nun an-
derweitig verwendet. Deswe-
gen bleibe dem Verein nichts
anderes übrig, als sich aufzu-
lösen. Trotzdem wolle man
weiter helfen: „Ich habe wei-
terhin noch Kontakte in die
Region in Rumänien. Wenn
dort etwas passiert oder Hilfe
benötigt wird, werden wir
wieder helfen“, sagt Baum-
gardt. Die beiden Spenden-
empfänger in Frankenberg,
Elfi Simshäuser (Ambulantes
Hospiz) und Hendrik Brieden
(Stationäres Hospiz), freuten
sich über die Zuwendungen.
Etwa 95 Prozent der Kosten
im stationären Hospiz werde
von den Krankenkassen ge-
tragen. Das Spendengeld wol-
le man jetzt verwenden, um
die restlichen fünf Prozent zu
decken, so Hendrik Brieden.
Elfi Simshäuser möchte das
Geld verwenden, um die Stel-
le der Koordinatorin beim
Verein ambulantes Hospiz zu
bezahlen. joh

Freuen sich über die Spende: (untere Reihe von links) Lars Baumgardt, Norbert Schmidt und Hendrik Brieden. Zweite Reihe:
Tatjana Baumgardt, Ingrid Schrader und Elfi Simshäuser. Oben: Eddy Röse (links) und Anita Werner. FOTO: JOHANNES SIEBERT

Lesung mit Inna Hartwich
Moskau-Korrespondentin in Frankenberg

der Sowjetunion geboren
und emigrierte als Kind mit
ihrer Familie nach Deutsch-
land. In Löhlbach wuchs sie
auf, machte in Frankenberg
Abitur und bei der Franken-
berger Zeitung ersten Schrit-
te im Journalismus. Sie stu-
dierte Französisch, Russisch
und Ethnologie in Heidel-
berg, Nizza und St. Peters-
burg. 2010 ging sie zum ers-
ten Mal als Korrespondentin
nach Moskau und kehrte
nach ihrer Arbeit in Peking

unter 06451/8912 oder per Mail
an info@buchhandlung-hykel.de
(Buchhandlung Gernot Hykel).

tief in der russischen Gesell-
schaft verankert. Auch Frieda
verschwieg das Leid, das sie
im Zweiten Weltkrieg durch
die Nationalsozialisten und
die sowjetische Diktatur er-
fuhr. Das Erbe der Gewalt
werde bis heute an die jünge-
ren Generationen weiterge-
geben, wie sich auch in Russ-
lands Krieg gegen die Ukrai-
ne zeige. mjx

Service: Der Eintritt kostet 5 Euro,
eine Anmeldung ist notwendig

und Berlin 2018 in die russi-
sche Hauptstadt zurück. In
ihrem Roman „Friedas En-
kel“ erzählt sie von ihrer
Großmutter Frieda, anhand
deren Geschichte sie das Un-
erzählte in Russland sichtbar
macht.
Die 43-Jährige schreibt von

einer Gesellschaft, die ge-
lernt habe, sich zu fügen und
schweigend hinzunehmen –
als Mittel des Überlebens.
Schweigen, Hinnehmen, Ver-
drängen – dieses Muster sei

Russland prägt.
„Von Moskau kommend ist

Inna Hartwich Ende Januar/
Anfang Februar auf Lesereise
und liest an den Tagen davor
in Berlin und Hamburg. Da
die Autorin in Löhlbach auf-
gewachsen ist, wird es ein
sehr interessanter Abend
werden“, berichtet der Fran-
kenberger Buchhändler Rüdi-
ger Richter, der die freie Jour-
nalistin nach Frankenberg
eingeladen hat.
Inna Hartwich wurde in

Frankenberg –Eine Lesungmit
der Moskau-Korrespondentin
Inna Hartwich veranstaltet
die Buchhandlung Gernot
Hykel am Dienstag, 6. Febru-
ar, ab 18.30 Uhr in der Stadt-
bücherei (Steinhaus) in Fran-
kenberg. Dabei wird die Russ-
land-Kennerin ihr neues
Buch mit dem Titel „Friedas
Enkel und das Erbe der
Gewalt in Russland“ vorstel-
len. In ihrem aktuellen Werk
beschreibt Hartwich, wie
Gewalt die Gesellschaft in

Inna Hartwich: Korrespon-
dentin und Autorin. FOTO: NH

Mexikanische Tasche
Rezept-Tipp: Frühstücksburrito

bestreuen und mit den Man-
deln toppen.
3. Jetzt geht es ans Falten

des Burritos. Das ist ganz ein-
fach: Die beiden Seiten ein-
mal längs zur Mitte falten
und dann das untere Ende
ungefähr in der Mitte nach
oben umschlagen. Schon ist
eine perfekte Tasche fertig!
Diese für ein paar Minuten in
den Kontaktgrill geben und
anschließend genießen. tmn

Mehr Rezepte unter haupt-
stadtkueche.blogspot.com/

Ich mag es, wenn man
beim Rührei noch die weißen
und gelben Bestandteile er-
kennen kann und nicht alles
eine Masse ist, so wie beim
Omelette.
2. Nun in der Mitte der obe-

ren Hälfte des Tortillafladens
eine Handvoll Rucola platzie-
ren. Eine Hälfte des Rühreis
drauflegen undmit Tomaten-
scheiben belegen. Noch et-
was Salz und Pfeffer auf die
Tomaten geben, das Ganze
mit 2 EL geriebenem Käse

gen befüllen und im Kontakt-
grill heiß werden lassen.
Schon sind die lästigen Krü-
mel im Bett Geschichte. Eine
saubere Sache!

Zutaten für 2 Personen:
2 Weizentortillas, 3 Eier, 1

TL Butter, 2 Lauchzwiebeln, 1
Tomate, in Scheiben ge-
schnitten 2 Hände voll Ruco-
la, 4 EL geriebenen Käse, 1 EL
gehackte, gesalzene Rauch-
mandeln, Salz und Pfeffer

Zubereitung
1. Das Weiße und das Grü-

ne der Lauchzwiebeln ge-
trennt voneinander in 0,5 cm
dicke Ringe schneiden. Die
Butter in einer Pfanne
schmelzen, das Weiße der
Lauchzwiebeln bei mittlerer
Temperatur hineingeben
und glasig werden lassen. Die
Eier dazu geben, salzen, pfef-
fern und mit dem Grün der
Frühlingszwiebel bestreuen.
Stocken lassen und dann vor-
sichtig mit einen Pfannen-
wender „zerpflücken“.

Food-Bloggerin Doreen Has-
sek liebt sonntags Frühstück
im Bett – aber ohne Krümel.
Die Lösung dafür ist ein Päck-
chen. Lesen Sie, wie sie ihren
Frühstücksburrito packt.
Wie für mich ein perfekter

Sonntag aussieht? Er würde
auf jeden Fall mit einem
Frühstück im Bett beginnen.
Ich liebe das. Wie schön ist
es, zu wissen, dass keine Ver-
pflichtungen auf einen war-
ten undman einfach mal alle
fünfe gerade sein lassen
kann.
Die Serie vom Vorabend zu

Ende gucken und dabei ein
leckeres Frühstück genießen
– einfach traumhaft! Gerne
auch mit allem drum und
dran. Der Nachteil daran ist,
man hat die Krümel am Ende
überall.
Was für eine geniale Erfin-

dung ist doch da ein Früh-
stücksburrito! Einfach einen
Weizentortilla zu einer Ta-
sche formen, mit guten Din-

Die Weizentortillas sind gefüllt, gefaltet und gegrillt – und
dürfen als Burrito zum Frühstück ans Bett serviert werden.

FOTO: DOREEN HASSEK/HAUPSTADTKUECHE.BLOGSPOT.DE/DPA-TMN

Springerzusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Sie unterstützen aktiv die frühmorgend-
liche Zeitungszustellung in wechselnden
Einsatzgebieten von Montag bis Samstag
in Ihrer Region.

Sie sind flexibel, mobil und im Besitz
eines gültigen Führerscheins.

Die Tätigkeit erstreckt sich von Montag
bis Samstag. Es handelt sich hierbei
um eine sozialversicherungspflichtige
Beschäftigung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
informieren Sie sich telefonisch oder
per Mail.

Jetzt informieren und bewerben!

HNA Vertrieb | Karina Iffland
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp 0151 61666277
vertriebsservice@hna.de | www.hna-zusteller.de
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FÜR ALLE DACIA MODELLE

0 % LEASING1

Z.B. DACIA SANDERO ESSENTIAL SCE 65

Abb. zeigt Dacia Sandero Expression mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS BEIL GMBH

IN FRANKENBERG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
SIEGENER STR. 24
WWW.AUTOHAUS-BEIL.DE

FÜR ALLE DACIA MODELLE

0 % LEASING

LEASING AB

99 € MTL.1

Dacia Sandero SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,0; mittel: 4,7; hoch: 4,6; Höchstwert: 6,0; kombiniert: 5,3; CO2-Emissionen
kombiniert (g/km): 120 (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP). Dacia Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,5 –5,2;
CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 129 – 105 (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).

¹ Platin Leasing: Dacia Sandero: Fahrzeugpreis inkl. Dacia Full Service Vertrag² im Wert von 1.000 €: 12.300 €. Leasingsonderzahlung: 1.750 €. Laufzeit:
36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Gebundener Sollzins: 0,00%. Monatsrate: 99 €. Gesamtbetrag: 5.314 €. Ein Kilometer-Leasingangebot
für Privatkunden von Dacia Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss, zzgl.
Überführungskosten in Höhe von 990 €. Gültig für Leasingverträge vom 01.01 bis zum 29.02.2024, Zulassung bis 30.06.2024.
² Beinhaltet Garantieverlängerung der Renault Deutschland AG** sowie Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenenWartungs- und Verschleißarbeiten,
HU sowie Mobilitätsgarantie für 36 Monate bzw. 30.000 km ab Erstzulassung gemäß Vertragsbedingungen. HU nach § 29 StVZO. Die HU wird nur durch
zugelassene Prüfer und zu den von der zuständigen Prüforganisation festgelegten Preisen durchgeführt. Kein Rechtsanspruch. **Gesetzliche
Gewährleistungsansprüche bestehen unabhängig von der Garantie und werden durch diese nicht eingeschränkt. Bei allen teilnehmenden Dacia Partnern.

AUTOHAUS BEIL GMBH
DACIA VERTRAGSHÄNDLER
SIEGENER STR. 24 · 30566 FRANKENBERG · TEL. 06451 7254-0
ZIEGELFELD 2 · 34497 KORBACH · TEL. 05631 50465-0
WWW.AUTOHAUS-BEIL.DE



STELLENANGEBOTE

#wirtungut
UNSER ZIEL: Gute Behandlung.
Vielfältig. Professionell. Individuell.

Für unsere Kinderstation 21 B 1 in Marsberg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Nachtdienst

Details zum Leistungsspektrum und zur Struktur der LWL-Einrichtungen
Marsberg findest du hier: www.karriere.lwl-marsberg.de.

Wir, die Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und
Psychotherapie des LWL-Klinikums Marsberg, stellen die
kinder- und jugendpsychiatrische Pflicht- und Vollversorgung
für die Landkreise Hochsauerland, Höxter und Paderborn.

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Vergütung nach TVöD +
Jahressonderzahlung

Betriebliche Zusatzrente &
vermögenswirksame Leistungen

Fort- und Weiter-
bildungsangebote

Vereinbarkeit von
Beruf & Familie

Fragen? Ich helfe gerne!
Herr Thiemann
Pflegedirektor des
Klinikums
+49 2992 / 601-1400

Fragen? Ich helfe gerne!

Bekanntschaften

Gabriela, 62 J.,mitweibl. Figur, verständ-
nisvoll, anschmiegsam aber nicht erdrü-
ckend. Suche nach der Trauerzeit noch
einmal einenMann,mit dem ich glücklich
sein kann. Mir ist nichts zu viel, würde Ih-
nen ein behagliches Zuhause schaffen u.
für Sie da sein.Wollenwir beide es versu-
chen? PV Tel. 01520-8293309

Rosi, 68 J., verwitwet, bin genauso nett wie
ichaussehe,mitmeinemAutoflexibelu.an
nichts u. niemanden gebunden. Doch die
Einsamkeit bedrückt mich. Wünsche mir
nichts sehnlicher als einen liebenMann, zu
dem ich kommenkann. Ihr Anruf üb. PV ist
unser Glück, alles Weitere besprechen wir
persönlich.Tel. 0176-56848299

Symp. Witwer Kurt (77) aber mein Al-
termerktmanmir nicht an, denn ich bin
sehr fit u. aktiv, gepflegt, gut situiert,
kein Stubenhocker. Mir fehlt nur e. Part-
nerin, mit der ich alles teilen u. genie-
ßen kann. PV, Anruf u. Vermittlung
kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

Immobilienankauf

Bauzeichner (m/w/d)

Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen in der europäischen Holzindustrie
und seit mehr als 90 Jahren in Familienbesitz. „Wir“ – das sind mehr als
1.400 Kolleginnen und Kollegen an sieben Standorten..
Im Zuge unseres stetigen Wachstums bauen wir unsere Standorte weiter aus
und suchen zur Verstärkung unserer Planungsabteilung eine(n):

Ihre Aufgaben:
• Erstellung von Bauantrags- und Ausführungsplänen
• Umsetzung von Entwässerungsplanungen
• Erarbeitung von technischen Detaillösungen
• Implementierung der Kundenwünsche (technische Gebäudeausrüstung,
Sanitär, Elektro etc.)

• Abstimmungen mit Bauleitung und Innendienst

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:

+49 151 571 578 37

Ihr Profil:
• Bauzeichner mit entsprechendenQualifikationen und Fachkenntnissen
• Qualifizierter Umgang mit CAD-Systemen (Vorzugsweise AutoCAD)
• Erfahrungen und Kenntnisse der Planung im Bereich Holzbau
• Eine gewissenhafte, zuverlässige und lösungsorientierte Arbeitsweise
runden Ihr Profil ab

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes
Arbeitsklima mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen
Unternehmensgruppe im Familienbesitz.

• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein
attraktives Gehaltspaket sowie individuelle Fort- undWeiterbildungsangebote. +49 151 571 578 37

karriere.ante-holz.de

Als Eigenbetrieb des Landkreises Waldeck-Frankenberg verwaltet die Waldeckische
Domanialverwaltung mit rd. 55 Beschäftigten ein bundesweit einzigartiges, historisch
gewachsenes Sondervermögen mit einem Liegenschaftsbesitz von 20.700 ha, darunter
19.000 ha Wald, kulturhistorisch bedeutenden Schlössern, Forst- und Wohngebäude,
Erbbaurechte sowie landwirtschaftliche Flächen, zugunsten gewinnberechtigter
waldeckischer Städte und Gemeinden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Sachbearbeiter (w/m/d)
Schwerpunkt Datenmanagement im Grundstückswesen
 Standort: Bad Arolsen  Befristete Anstellung  Bewerbungsfrist: 16.02.2024

Bitte informieren Sie sich unterwww.domanium.de in der Rubrik „Stellenangebote“ über
das Aufgabengebiet, die persönlichen Voraussetzungen sowie das Bewerbungsverfahren.
Die Bewerbungsfrist endet am16.02.2024.

Waldeckische Domanialverwaltung, Schloßstraße 28, 34454 Bad Arolsen

Reinigungskraft in Edertal-Bringhau-
sen gesucht. Gewerblich, 20 Stunden
imMonat.☎ 05623-930575

Landschaftsgärtner
(m/w/d) gesucht

T. 05633 989631
Christian Breindl
jobs@lhw-wf.de

Der gemeinsame Abwasserverband der Städte
Hatzfeld (Eder) und Battenberg (Eder)
beabsichtigt zum 1. September 2024

eine/n Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf der Fachkraft für Abwassertechnik

einzustellen.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.hatzfeldeder.de
www.battenberg-eder.de oder über den QR-Code

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in (w/m/d)
Registratur und Empfang

für unseren Fachbereich Zentrale Steuerung und Personal.
Die Stelle ist unbefristet und mit einer Wochenarbeitszeit von
22 Stunden zu besetzen. Vergütung nach EG 5 TVöD-V.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum
14. Februar 2024 über unser Online-Portal.

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.

Produktions-
mitarbeiter
(m/w/d)
ab sofort gesucht.
Bewerbungen an:

Berning Maschinenfabrik GmbH
Jahnstraße 2, 35066 Frankenberg
oder per E-Mail an:
bewerbung@berningma.de
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Nahost-Konflikt ohne echte Lösung
Experte hält Zweistaaten-Plan für kaum noch möglich

mit einer drei Klassen-Gesell-
schaft und unterschiedlichen
Rechten. Erste Klasse sei die
jüdisch-israelische, gefolgt
von einer arabisch-israeli-
schen, dritte Klasse seien die
Palästinenser in den besetz-
ten Gebieten. Die Hamas sei
groß geworden und habe
2006 die Wahlen gewonnen,
weil es nie zu einer echten
Zweistaaten-Lösung gekom-
men sei – der Konflikt sei pro-
grammiert gewesen.
Um den Konflikt zu been-

den, müsse die Besatzung be-
endet werden, das sehe er je-
doch nicht. Inzwischen seien
70 Prozent der Bausubstanz
in Gaza zerstört, „wie sollen
die Palästinenser überhaupt
zurückkommen, selbst wenn
es erlaubt wird? Wird es
nicht erlaubt, haben wir es
mit ethnischer Säuberung zu
tun, und die wird auch so von
der israelischen Rechten an-
gekündigt“.
Wie kann das Problem ge-

löst werden? Grundsätzlich
möglich sei eine gemeinsame
Konföderationsregierung, in
der beide gleichberechtigt re-
gieren – also eine Einstaaten-
Lösungmit gleichen Rechten.
Aktuell aber habe Minister-

präsident Netanjahu ein poli-
tisches Interesse daran, den
Krieg fortzuführen, weil er
sich vor Gericht verantwor-
ten müsse. Zugleich wolle Is-
rael sein Abschreckungspo-
tenzial wiederherstellen
nach dem Gesichtsverlust,
den die Armee durch den
Überfall im Oktober erlitten
habe. „Ich bin jedoch vorsich-
tig optimistisch, dass der
Konflikt regional nicht ausge-
weitet wird,“ so Woertz. md

mand mehr daran“, betonte
Woertz. Beide Seiten würden
die Einstaaten-Lösung wol-
len, wobei die Palästinenser
1993 in Oslo zugunsten einer
Lösung immerhin in Vorleis-
tung gegangen seien und Is-
rael als Staat anerkannt ha-
ben, was Israel und der Wes-
ten umgekehrt nicht getan
hätten. Seit Jahren gebe es be-
reits eine Einstaaten-Realität

Zweistaatenlösung sei durch
die israelische Siedlungspoli-
tik, den Mauerbau und die
Vorherrschaft von radikalen
Kräften auf beiden Seiten
kaum noch möglich. Die Ha-
mas regiere autoritär, ähn-
lich dem islamischen Dschi-
had. „Die Zweistaaten-Lösung
ist eine Lebenslüge westli-
cher Politiker, um sich zu be-
ruhigen. Vor Ort glaubt nie-

UN-Teilungsplan, im Gegen-
satz zu den Palästinensern,
pro forma akzeptiert hätten.
Israel habe imSechstagekrieg
1967 Jerusalem eingenom-
men, mit seinem Machtan-
spruch einen immensen Er-
folg erzielt, der für die Araber
eine dramatische Niederlage
bedeutet habe. Seither hätten
die Israelis Palästina größten-
teils ganz übernommen. Eine

Weltkrieg durch die britische
Mandatsmacht geschaffen
wurde. Die Briten hätten (Bal-
four Declaration) Franzosen,
Arabern und Juden Verspre-
chungen gemacht, die sich
teils konträr gegenüberlagen
und damit auf allen Seiten
für viel Frust gesorgt.
Die Zionisten hätten von

Anfang an auf Expansion ge-
setzt, auchwenn sie 1947 den

Vöhl – Er hielt einen Vortrag
über den Nahostkonflikt –
spannte den Bogen mit Blick
auf das komplizierte und viel-
schichtige Gefüge von den
Anfängen bis in die Gegen-
wart.
Prof. Dr. Eckart Woertz ist

Dozent an der Universität
Hamburg, sein Spezialgebiet
ist die Lehre und Forschung
zur Zeitgeschichte und Poli-
tik des Vorderen Orients und
Nordafrikas. Er ist Direktor
desGIGA-Instituts fürNahost-
studien und lebte lange in
verschiedenen Ländern der
Golfregion. Der Nahost-Ex-
perte hielt einen Vortrag
über den aktuellen Konflikt
und spannte den Bogen mit
Blick auf das komplizierte
und vielschichtige Gefüge
von den Anfängen bis in die
Gegenwart.
„Ich sehe keine schnelle

und keine einfache Lösung
für den Konflikt in Israel und
Palästina“, sagte Woertz in
der Vöhler Synagoge.
Der Zionismus – das Stre-

ben nach einem unabhängi-
gen jüdischen Staat – sei ein-
deutig begründet im Europäi-
schenNationalismus 1881 bis
1918 und dem erweiterten
Konflikt bis 1948, dem Holo-
caust und seinen Folgen, so
Woertz. „Ohne Antisemitis-
mus in Europa hätte es den
Zionismus so nicht gegeben
und den Drang, in Palästina
einen eigenen Staat zu entwi-
ckeln“. Vertreibungen und
ethnische Bereinigungen hät-
ten einen enormen Leidens-
druck ausgelöst. Wobei Paläs-
tina, auf das die Wahl
schließlich fiel, als politische
Einheit erst nach dem Ersten

Der Nahost-Konflikt habe eine extreme emotionale und politische Dimension aufgrund seiner Geschichte, sagt Prof. Wo-
ertz von der Uni Hamburg. FOTO: MARIANNE DÄMMER

„Wochenendrebellen“
Besonderer Film läuft am 30. Januar

sehenhat. Vater und Sohn be-
geben sich auf eine außerge-
wöhnliche Reise zu den Fuß-
ballstadien Deutschlands. red

.Bad Wildungen – Der Film
„Wochenendrebellen“ läuft
am Dienstag, 30. Januar, um
19.30 Uhr im Kommunalen
Kino in der Wandelhalle
Reinhardshausen.
Im Mittelpunkt der Hand-

lung stehen Mirco (Florian
David Fitz) und seine Frau Fa-
time (Aylin Tezel) mit Baby
Lucy und dem zehnjährigen
autistischen Sohn Jason (Ceci-
lio Andresen). Dieser stößt in
der Schule auf viel Unver-
ständnis. Als der Wechsel auf
eine Förderschule droht,
schließt der Vater einen Pakt
mit seinem Sohn: Jason ver-
spricht, sich alle Mühe zu ge-
ben, wennMirco ihmhilft, ei-
nen Lieblingsfußballverein
zu finden. Aber Jason will
sich erst entscheiden, wenn
er alle 56 Mannschaften der
ersten, zweiten und dritten
Liga live in ihren Stadien ge-

Fußballfans: Der Film „Wo-
chenendrebellen“ läuft im
kommunalen Kino. FOTO: ARCHIV

Rätsel und Spannung
Sherlock Holmes als Theatergastspiel in der Reitbahn

im Bürgerhaus sowie online
über reservix.de red

kombiniert Slapstick, Monty-
Python-Humor und theatrali-
schen Einfallsreichtum.
Karten gibt es im Vorver-

kauf beim Touristik-Service

und John Nicholson, die sich
weitestgehend an der origi-
nalen Handlung des Romans
orientieren, war ein Hit im
Londoner West End und

Bad Arolsen – In der Fürstli-
chen Reitbahn präsentiert
der Volksbildungsring am
Samstag, 17. Februar, um
19.30 Uhr das Stück „Sher-
lock Holmes und der Hund
der Baskervilles“. Es handelt
sich um eine komödiantische
Slapstick-Produktion mit „be-
sonderem Biss“ nach dem Ro-
man von Arthur Conan Doyle
in einer Produktion des Mo-
town-Theaters.
Detektiv Sherlock Holmes

und sein Kollege Dr. Watson
werden gebeten, das Geheim-
nis um den frühen Tod von
Sir Charles Baskerville zu lüf-
ten. Ein alter Familienfluch,
ein trostloses Moor, ein ge-
spenstischer Hund und ein
geistesgestörter Mörder, der
frei herumläuft: „Der Hund
der Baskervilles“ ist der wohl
berühmteste Sherlock-
Holmes-Roman und ein Meis-
terwerk an Rätseln und Span-
nung. Die Adaption der briti-
schen Autoren Steven Canny

„Sherlock Holmes und der Hund der Baskervilles“ lautet der Titel der nächsten Theaterpro-
duktion in der Fürstlichen Reitbahn. FOTO: MOTOWN-THEATER

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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NEU König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,103,103, € Pfand,
1 l = 1,101,101, €

10.9910.9910.
-31%

+ 1
Baseballcap
GRATIS!

+ 1
!Aktion

VeldensteinerVeldensteinerV
VollbierVollbierV Hell, Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,103,103, € Pfand,
1 l = 1,40 €

App
1 l = 1,30 €
12.99**

ANGEBOT

13.9913.9913.

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,fand,
1 l = 0,67 €

5.995.995.
-25%

Bad Brückenauer
Apfel, Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €00 €

9.999.999.
ANGEBOT

App
1 l = 1,00 €
9.99**10.9910.9910.

-21%

Karamalz
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

11.9911.9911.
-29%

Köstritzer
Schwarzbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

13.9913.9913.
-22%

Tyskie
Polnisch für Kenner,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

15.9915.9915.
ANGEBOT

Pilgerstoff
Original, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.9915.9915.
18.99

Mooser Liesl
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

App
1 l = 1,50 €
14.99**15.9915.9915.

17.99

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

13.9913.9913.
-26%

Schöfferhofer
Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

14.9914.9914.
-25%

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

5.995.995.
ANGEBOT

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,48 €€

4.294.294.
ANGEBOT

5.995.995.
6.99

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 1,00 €

App
1 l = 0,75 €
8.99**9.999.999.

ANGEBOT

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

1.991.991.
ANGEBOT

Jim Beam
Whiskey & Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

4.494.494.
-31%

Jules Mumm
Sekt
medium dry,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

4.494.494.
5.49

Dr. Faust
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

10.9910.9910.
-21%

Johnnie Walker
Red Label
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

14.9914.9914.
-21%

Linie Aquavit
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

...und weitere attraktive Gewinne

p

Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x iPhone 15 1 x 2 Konzertkarten
Peter Fox

Domplatz Fulda

WodkaWodkaW
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

6.496.496.
ANGEBOT

App
1 l = 0,94 €
8.49**8.998.998.

10.99

LOKALES

Pianisten erinnern an
große Komponisten

Internationale Klaviertage erinnern an
den Geist der „Belle Époque“

Monasterium seine Zuhörer
von 19.30 bis 21.30 Uhr auf ei-
ne „Reise nach Frankreich“
mit. Mit Oboe und Klavier er-
klingt Musik von César
Franck, Dutillieux, Ravel,
Poulenc, Couperin und ande-
ren. Max Vogler (Oboe) und
Viktor Soos (Klavier) wurden
beim Deutschen Musikwett-
bewerb ausgezeichnet. Sie
haben ein Programm zusam-
mengestellt, das von der Ro-
mantik über den Impressio-
nismus in die Moderne und
zurück in die Epoche des

französischen Barock führt.
Sonntag, 18. Februar: Ines

und Anna Walachowski ge-
stalten von 15 bis 17 Uhr das
Abschlusskonzert im Quel-
lensaal. Die aus Polen stam-
menden Schwestern gelten
als eines der renommiertes-
ten Klavierduos im interna-
tionalen Konzertleben. Sie
haben ein virtuoses und kurz-
weiliges Programm, vierhän-
dig an einem und zwei Flü-
geln, für das Festival-Finale
vorbereitet. Kernstück ist der
„Karneval der Tiere“ von Ca-
mille Saint-Saens, in der zwei-
ten Konzerthälfte erklingt
Musik von George Gershwin
und die brasilianisch beein-
flusste „Scaramouche“ von
Darius Milhaud. Bei diesem
Konzert gibt es einen Sonder-

preis für Familien.
Eintrittskarten für die ein-

zelnen Konzerte kosten 20
Euro (ermäßigt 18 Euro),
Zwei-Tages-Tickets 30 Euro
und Drei-Tages-Tickets 42 Eu-
ro. Die Karten sind in der Tou-
ristinformation, Brunnenal-
lee 1, Tel. 05621/9656741, so-
wie im Internet unter
www.badwildungen.de/ti-
ckets erhältlich. höh

Bad Wildungen – Vom 16. bis
zum 18. Februar finden die
15. Internationalen Klavierta-
ge in der Wandelhalle in Bad
Wildungen statt. Hochkaräti-
ge Pianisten spüren im Geist
der „Belle Époque“ der inno-
vativen Zeit nach, als Paris
Ende des 19. und Anfang des
20. Jahrhunderts der kultu-
relle Mittelpunkt der Welt
war.
Die Bad Wildunger Zuhö-

rer können sich auf eine mu-
sikalische Reise nach Frank-
reich, Klavier-Jazz aus Skandi-
navien, Caféhausmusik und
ein furioses Festival-Finale
freuen. Musiker aus dem In-
und Ausland erinnern bei
den Klaviertagen an große
Komponisten wie Gabriel
Faure, Camille Saint-Saens,
Maurice Ravel, Claude Debus-
sy und Eric Satie.
„Ein ausgewogenes, quali-

tativ hochwertiges Pro-
gramm“ kündigt Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil an. Gereon
Schoplick, Veranstaltungslei-
ter des Stadtmarketings, hat
Künstler aus dem In- undAus-
land engagiert. „Wir wollen
den Menschen auch in einer
schwierigen Zeit etwas Schö-
nes anbieten, das der Seele
guttut.“ Die einzelnen Kon-
zerte versprechen Musikge-
nuss für alle Generationen,
ergänzt Stadtmarketing-Che-
fin Ute Kühlewind.
Das Programm der interna-

tionalen Klaviertage:

Freitag, 16. Februar: Im
Quellensaal spielt von 19.30
bis 21.30 Uhr das Daniel
Karlsson Trio (Schweden)
skandinavischen Klavier-Jazz.
Das Trio mischt Jazz, Soul
und Pop, es schwingt jedoch
immer eine klare nordische
Notemit. Das klingt in einem
Moment nach klassischer
Musik, im anderen nach Jazz.

Samstag, 17. Februar: Im
Quellensaal nimmt das Duo

Klassik bis Jazz: Ute Kühlewind, Gereon Schoplick und Bür-
germeister Ralf Gutheil stellen das Programm vor.

Skandinavischer
Klavier-Jazz Karten im

Vorverkauf

Festival-Finale:
„Karneval der Tiere“

Heimische Talente zeigen ihr Können
an den Tasten

aus Bulgarien stammende
Maria Prozenko am Samstag
von 15 bis 16.30 Uhr im Quel-
lencafé Salon- und Caféhaus-
musik und gestaltet amSonn-
tag von 11.30 bis 12.30 Uhr ei-
ne Matinee am Klavier.
Der Eintritt zu diesen Ver-

anstaltungen ist frei. höh

Auch heimische Akteure wir-
ken im Rahmenprogramm
der Klaviertagemit. Am Festi-
val-Samstag musizieren „Jun-
ge Talente amKlavier“ von 14
bis 15 Uhr. Die Musikschule
Bad Wildungen stellt sich im
Foyer der Wandelhalle vor.
Vom Kurorchester spielt die


